
Visualisierung von Inhalten

KISS: Keep it straight and simple – Beschränke dich auf das Wesentliche
• Zu viel Text auf den Folien lenkt ab. Das Publikum ist mit dem Lesen beschäftigt und hört dir 

nicht mehr richtig zu. Folien sollen deinen Vortrag visuell unterstützen, nicht ersetzen!
→ einzelne Begriffe/Stichpunkte, keine Sätze

• Die Visualisierung soll die wichtigsten Punkte hervorheben: Beschränke dich auf den Folien 
auf die Kernaspekte, ergänze den Rest mündlich oder im Dialog mit den Zuhörern.

Visuelle Elemente
• Folien sollen dich beim Erklären unterstützen (z.B. durch Bilder, Grafiken, Diagramme, kleine 

Animationen). Verwende lieber Visuelles statt Text.
In PowerPoint sind zum Beispiel SmartArts eine hilfreiche Unterstützung. 

• Führe die Zuhörer Schritt für Schritt durch komplexe Grafiken. Je komplizierter, desto länger 
muss die Folie zu sehen sein.

Optik
• Die Schriftgröße sollte min. 20 Punkt sein; verwende serifenlose Schriften wie Arial, Calibri, 

Helvetica oder Tahoma.
• Verwende nicht mehr als 3 Farben und starke Kontraste.
• Verzichte auf überflüssige Deko.
• Eine Powerpoint-Folie wirkt wie Werbeplakate am Straßenrand: Ihr Inhalt muss möglichst mit 

einem Blick aufzunehmen sein.

Wann war die Powerpoint-Präsentation gut?
• Wenn sich nach 10 Minuten noch jemand daran erinnert...

https://www.as-computer.de/wissen/smartart-grafiken-in-powerpoint-erstellen/
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